
kiel.de

 Schulangebote
in der Landeshauptstadt Kiel

2026



1

 



Renate Treutel

 

Bürgermeisterin

  

        
        

 
 

 
 

        
           

 
 

 

         
         

  

        
        

 
 

 
 

        
        

  

 

   

Vor  wor  t

Die  Kieler  Bildungslandschaft  hat  eine  besondere  Bedeutung  für  die  Entwicklung
unserer  Stadt.  Die  Landeshauptstadt  hat  ein  außerordentlich  breit  gefächertes
Schul-  und  Bildungsangebot:  angefangen  bei  den  über  160  Kindertageseinrich-
tungen  über  viele  staatliche  und  mehrere  private  Schulangebote  bis  hin  zu  vier
Regionalen  Berufsbildungszentren.  Mit  fünf  Hochschulen  und  aktuell  über  250
verschiedenen  Studiengängen  ist  Kiel  außerdem  Science.City  und  bietet  vielfältige
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Die Bildungsregion Kiel entwickelt  sich stetig
weiter, was insbesondere an den Veränderungen der Schullandschaft  auf dem Kieler
Ostufer deutlich wird.

Diese  Broschüre  gibt  einen  Überblick  über  die  schulischen  Bildungsmöglichkeiten
in  Kiel.  Sie  ist  Orientierungshilfe  für  Kieler  Neubürger*innen  und  möchte  Eltern
unterstützen, am  Ende  der  Grundschulzeit  die  richtige  Schulart  für  ihr  Kind  zu
wählen.

Als  Möglichkeit,  sich  umfassend  über  berufliche  Qualifizierung  in  der  Region  Kiel
zu  informieren,  empfehle  ich  die  Jugendberufsagentur  und  das  Kursportal  des
Landes Schleswig-Holstein.

Das  vielfältige  Angebot  der  Kieler  Wissenschaft  für  Schüler*innen  stellt  das  städ-
tische  Wissenschaftsportal  vor.  Auf  www.wissenschafftzukunft-kiel.de  finden  sich
unter  der  Rubrik  „Schule  &  Wissenschaft“  außerschulische  Lernangebote,  Schü-
lerlabore, Vorlesungsreihen sowie zahlreiche Angebote zur Studienorientierung.

Mit  dieser  Broschüre  bekommen  Sie  hilfreiche  Informationen  an  die  Hand  und  ich
wünsche Ihnen viel Spaß beim Stöbern und Nachschlagen!
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Nach  dem  Schulrecht  des  Landes  Schleswig-Holstein  sind  alle  Kin-
der,  die bis  zum 30.  Juni  eines  Jahres  sechs  Jahre alt  werden,  schul-
pflichtig.

Nach  dem  Verlassen  einer  allgemeinbildenden  Schule  sind  alle
Jugendlichen,  die  in  Schleswig-Holstein  ihre  Wohnung,  ihren  Aus-
bildungs-  oder  Arbeitsplatz  haben,  bis  zum  Ende  des  Schulhalb-
jahres,  in  dem  die  Volljährigkeit  erreicht  wird,  bzw.  alle  Auszubilden-
den  bis  zum  Abschluss  des  bestehenden  Ausbildungsverhältnisses
berufsschulpflichtig.

Die  S wurden  gemeinde-  und  kreisübergreifend  für  alle
Schularten einschließlich der beruflichen Schulen aufgehoben.  Eltern
haben  also  eine  freie  Schulwahl,  nur  begrenzt  durch  die  jeweilige
Aufnahmekapazität.

Im  Anschluss  an  die  Grundschule  kann  zwischen  zwei  Schularten
gewählt  werden:  Gemeinschaftsschule  und  Gymnasium.  An  den
Gemeinschaftsschulen  können  drei  Schulabschlüsse  erworben
werden:  der  „Erste  allgemeinbildende  Schulabschluss“  (ehem.
Hauptschulabschluss)  nach  insgesamt  9  Jahren,  der  „Mittlere  Schul-
abschluss“  (ehem.  Realschulabschluss)  nach  10  Jahren  und  –  sofern
eine Oberstufe integriert ist – die „Allgemeine Hochschulreife“ (Abitur)
nach  13  Jahren.  An  den  Gymnasien  wird  in  der  Regel  nach  9  Jahren,
insgesamt  also  13  Jahren  Schulzeit,  das  Abitur  erworben  (G9).  In
Einzelfällen  können  sowohl  ein  acht-  als  auch  parallel  ein  neun-
jähriger Bildungsgang  angeboten werden (Y-Modell).

Gemeinschaftsschulen,  die  keine  eigene  Oberstufe  haben,  können
Kooperationen mit Gymnasien (auch  beruflichen Gymnasien an  RBZen)
eingehen.

Die  gymnasiale  Oberstufe  wird  als  Profiloberstufe  geführt.
Die  Kernfächer  und  die  Fächer  des  gewählten  Profils  werden  nicht
mehr  im  Kurssystem,  sondern  in  festen  Lerngruppen  bis  zur
Klassenstärke  unterrichtet.

Aus  den  beruflichen  Schulen  wurden  RR zent-
ren  (RBZ) als  rechtsfähige  Anstalten  gebildet.  Weitere  Auskünfte
erteilen auch die betreffenden RBZ und...

 
 

   
 
 

 

  

 

 

 
 

  
 

 

 

   

das  Amt für  Schulen
für alle öffentlichen Schulen der Landeshauptstadt Kiel
Neues Rathaus, Andreas-Gayk-Str. 31, 24103  Kiel
Telefon: 0431 901-2962
Telefax: 0431 901-62940
E-Mail:  schulen@kiel.de

das Ministerium für  Allgemeine und Berufliche  Bildung,
Wissenschaft, Forschung und Kultur
als oberste Schulaufsicht des Landes Schleswig-Holstein
für Gemeinschaftsschulen (mit Oberstufe), Gymnasien und

 
    �  

 
 

private allgemeinbildende Schulen 
Brunswiker Str. 16  –  22, 24105 Kiel 
Telefon: 0431 988-0
Telefax: 0431 988-5815
E-Mail:  pressestelle@bimi.landsh.de

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

das  Schleswig-Holsteinische Institut für Berufliche Bildung (SHIBB)
des Ministeriums für Allgemeine und Berufliche Bildung,Wissenschaft,
Forschung und Kultur
als obere Schulaufsicht des Landes Schleswig-Holstein
für berufliche Schulen (RBZ)
Düsternbrooker Weg 94, 24105 Kiel
E-Mail:  poststelle@wimi.landsh.de

das  Schulamt Kiel
als untere Schulaufsichtsbehörde des Landes Schleswig-Holstein für 
Grund- und Gemeinschaftsschulen (ohne Oberstufe) und 
Förderzentren
Neues Rathaus, Andreas-Gayk-Str. 31, 24103 Kiel
Telefon: 0431 901-2941/-2965
Telefax: 0431 901-62950
E-Mail:  schulamt-sh@kiel.de
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Das Schulwesen ist insgesamt wie folgt gegliedert:
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Grundschule
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2

1

FöZ 	 = Förderzentrum

Gem 	 = Gemeinschaftsschule

Gy 	 = Gymnasium

AGy 	 = Abendgymnasium

BFS 	 = Berufsfachschule (im RBZ)

BGy 	 = Berufliches Gymnasium (im RBZ)
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- BGy
- AGy
- BFS
- BBS

  
 

E/Q1/Q2  =  Profiloberstufe, die in Gymnasien mit G8-Bildungsgang bereits mit
der 10.  Klassenstufe beginnt, bei G9 erst ab der 11. Klassenstufe

BBS             = Berufsbildungsstufe in den Klassenstufen 10-12 der Förderzentren
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2.1  Allgemeinbildende  Schulen

A

nach der  
9.  Klasse

nach 
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Sekundar-  
bereich II

So
nd

er
pä

da
go

gi
sc

he
r 

Ab
sc

hl
us

s

Er
st

er
 a

llg
em

ei
nb

ild
en

-
de

r S
ch

ul
ab

sc
hl

us
s

M
itt

le
re

r S
ch

ul
ab

-
sc

hl
us

s

Fa
ch

ho
ch

sc
hu

lre
ife

 

H
oc

hs
ch

ul
re

ife
 /A

bi
tu

r
Gemeinschaftsschule X X X (3) X (3)

Gymnasium X X X X
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(1) Die Fachhochschulreife berechtigt – in Verbindung mit einem 
Fachpraktikum oder einer Berufsausbildung – zu einem Studium 
an einer Fachhochschule.

(2) Die Hochschulreife berechtigt grundsätzlich zu einem Studium 
an einer Universität.

(3) Nur in Gemeinschaftsschulen mit gymnasialer Oberstufe

	2.2  Berufsbildende  SSchulen
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Ausbildungsvorbereitung S-H X

Berufsschule mit  
Teilzeitunterricht

X X X(1)

 Berufsfachschule für Schüler*innen 
mit Erstem allgemeinbildenden 
Schulabschluss

X X

 Berufsfachschule für Schüler*innen  
mit Mittlerem Abschluss

X

Fachschule X(2)

Fachoberschule X

Berufsoberschule X X X(2)

Berufliches Gymnasium X X

(1) �In Verbindung mit dem gleichzeitigen Besuch einer 
Fachoberschule in Teilzeitform

(2) �Bei von der Schule angebotener Zusatzprüfung

2  Mögliche  Abschlüsse an den  Schulen
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3  Allgemeinbildende  Schulen

3.1  Grundschulen

Grundsätzlich muss jedes Kind, das bis zum 30. Juni eines Jahres  sechs Jahre alt wird, nach den Sommerferien eingeschult werden.

Auf Antrag der Erziehungsberechtigten kann auch ein noch nicht  schulpflichtiges Kind vorzeitig eingeschult werden, wenn dessen  Entwicklung
erwarten lässt,  dass es erfolgreich in der Eingangsphase  der Schule mitarbeiten kann. Über die vorzeitige Aufnahme entscheidet die  Schullei-
tung der jeweiligen Grundschule.

Eine  Zurückstellung  vom  Schulbesuch  für  schulpflichtige  Kinder,  die  etwas  mehr  Zeit  brauchen,  um  sich  zu  einem  Schulkind  zu  entwickeln,
ist  grundsätzlich  nicht  möglich.  Dafür  bilden  die  Klassenstufen  1  und  2  als  pädagogische  Einheit  die  flexible  Eingangsphase  der  Schule,
die  je nach  der  Lernentwicklung  des  Kindes  ein  bis  drei  Schuljahre  dauern  kann.  Schon  vor  der  Einschulung  sollen  zudem  die  Kitas  in
enger Zusammenarbeit  mit  den  Grundschulen  auf  den  Schulbesuch  vorbereiten.  Trotzdem  ist  der  Übergang  von  der  Kita  in  die  Schule  für
einige  Kinder,  die  zwar  schulpflichtig,  aber  noch  nicht  schulreif  sind,   schwierig.  Für  diese  Kinder  gibt  es  an  vier  Kieler  Grundschulen
sogenannte AA,  in  denen  sie  auf  den  Eintritt  in  die  flexible  Eingangsphase vorbereitet werden. In Ausnahmefällen ist eine "Beurlau-
bung" vom Schulbesuch aus gesundheitlichen Gründen möglich.

Grundsätzlich  werden  in  der  Grundschule  bis  einschließlich  Jahrgangsstufe  2  Berichtszeugnisse  und  ab  Jahrgangsstufe  3  Notenzeugnisse
vergeben. Allerdings kann nach Beschluss der Schulkonferenz auch ab dem 3. Jahrgang zugunsten von Berichtszeugnissen von diesem Grundsatz
abgewichen werden.

Jede  Schule, an der  eine  DaZ-Basisklasse  (Deutsch  als  Zweitsprache)  für  Flüchtlinge  und  Migrant*innen  ohne  ausreichende  deutsche  Sprach-
kenntnisse gebildet wird, wird zu einem  DaZ-Zentrum, dessen Schüler*innen auch formal der entsprechenden Schule angehören.

Nach  erfolgreichem  Besuch  der  4.  Klasse  der  Grundschule  gehen  alle  Schüler*innen  auf  eine  weiterführende  Schule  über  (Gymnasium
oder  Gemeinschaftsschule).  Die  Entscheidung  treffen  die  Eltern  auf  der  Basis  einer  Übergangsempfehlung  der Grundschule.  Sofern  ein
Kind  eine  Empfehlung  für  den  Besuch  einer  Gemeinschaftsschule  erhält  und  auf  ein  Gymnasium  gehen  möchte,  ist  ein Gespräch seitens des
Gymnasiums mit den Eltern verpflichtend.

Es  gilt  das  Prinzip  der  „Verlässlichen  Grundschule“   (siehe  Kapitel  9).  Englischunterricht  wird  an  allen  Grundschulen  bereits  ab  der  3.
Klassenstufe unterrichtet. In der Landeshauptstadt Kiel gibt es zurzeit 33 Grundschulen, davon sind sieben mit einer Gemeinschaftsschule und
eine mit einem Förderzentrum verbunden.

Es  besteht  freie  Schulwahl  (im  Rahmen  der  räumlichen  Kapazitäten).  Die  Eltern  haben  also  grundsätzlich  die  Möglichkeit,  ihr  Kind  zum
Schulbeginn auch an einer nicht zuständigen Schule anzumelden.



     
GTS = Ganztagsschule,  GemS = Gemeinschaftsschule

Verzeichnis der Grundschulen

Schule Anschrift/Webseite Telefon/Fax Schulform Stadtteil



Kiels  Norden
(Stadtteile: Schilksee, Friedrichsort, Pries, Holtenau, Suchsdorf mit Klausbrook, Wik mit Steenbek-Projensdorf)

Grundschule Schilksee Schilkseer Str. 94, 24159  Kiel
www.grundschule-schilksee.lernnetz.de

& 0431 2201836-0
6 0431 2201836-22

Schilksee

Fritz-Reuter-Schule Fritz-Reuter-Str. 79 – 85, 24159  Kiel
www.fritz-reuter-schule-kiel.de

& 0431 220870
6 0431 2208729

Offene GTS Pries

Grundschule  Holtenau Richthofenstr. 14, 24159  Kiel
www.schuleholtenau.lernnetz.de

& 0431 22003200
6 0431 22003229

Holtenau

Schule am  Sonderburger 
Platz

Sonderburger Platz 1, 24106  Kiel
www.gs-sonderburgerplatz.lernnetz.de

& 0431 331411
6 0431 35766

Wik

Grund- und  
Gemeinschaftsschule Wik

 Elendsredder 26, 24106  Kiel
www.ggwik.de

& 0431 3051911
6 0431 35700

Offene GTS, verbunden 
mit einer GemS

Wik

 

 

Schulweg 5, 24107  Kiel
www.grundschule-suchsdorf.de

Nienbrügger Weg 50, 24107  Kiel

& 0431 22001370
6 0431 22001379

& 0431 3197142

Suchsdorf

Kiels Innenstadt
(Stadtteile: Düsternbrook, Blücherplatz, Altstadt, Vorstadt, Exerzierplatz, Damperhof, Brunswik, Südfriedhof, Ravensberg, Schreventeich)

Hardenbergschule Hardenbergstr. 9, 24105  Kiel
www.hardenbergschule-kiel.de

& 0431 83281
6 0431 87101

Blücherplatz

Reventlouschule Beselerallee 45, 24105  Kiel
www.reventlouschule.lernnetz.de

& 0431 566644
6 0431 578712

Offene GTS Blücherplatz

Muhliusschule Legienstr. 23, 24103  Kiel
www.muhliusschule.de

& 0431 556299
6 0431 554022

    

Offene GTS, bietet 
Englisch-Unterricht ab
der  1.  Klassenstufe an,
m. Ankerklasse

Damperhof

Klaus-Groth-Schule Winterbeker Weg 45, 24114  Kiel
www.klaus-groth-kiel.de

& 0431 260929-30
6 0431 260929-59

Offene GTS, verbun-
den mit einer GemS

Südfriedhof

Goetheschule Hansastr. 25, 24118  Kiel
www.goethe.lernnetz.de

& 0431 260428-70
6 0431 260428-79

Ravensberg

Friedrich-Junge-Schule Langenbeckstr. 65, 24116  Kiel
www.friedrich-junge-grundschule-kiel.de

& 0431 122758-10
6 0431 122758-29

Offene GTS Schreventeich
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Grundschule Suchsdorf

Nebenstelle:



     

 GTS = Ganztagsschule,  GemS = Gemeinschaftsschule

Schule Anschrift/Webseite Telefon/Fax Schulform Stadtteil

Kiels Westen
(Stadtteile: Hasseldieksdamm, Hassee mit Hammer, Russee, Mettenhof)

Gorch-Fock-Schule Melsdorfer Str. 53, 24109  Kiel
www.gofo.de

& 0431 260405-70
6 0431 260405-99

Offene GTS Hasseldieks-
damm

Schule am Göteborgring Göteborgring 50, 24109  Kiel
www.grundschule-am-goeteborgring.net

& 0431 2007010
6 0431 2007015

Gebundene GTS,  
m. Ankerklasse

Mettenhof

Schule am  
Heidenberger Teich

Skagenweg 25, 24109  Kiel
www.schuleamheidenbergerteich.de

& 0431 260958-0
6 0431 260958-10

Gebundene GTS Mettenhof

Max-Tau-Schule Odensestr. 6, 24109  Kiel
www.max-tau-kiel.de

& 0431 260957-0
6 0431 260957-46

Offene GTS, verbunden 
mit einer GemS

Mettenhof

Grundschule Russee Russeer Weg 11, 24111  Kiel
www.gs-russee.de

& 0431 260486-10
6 0431 260486-29

Russee

Theodor-Heuss-Schule Rendsburger Landstr. 127 d, 24113  Kiel
www.theodor-heuss-schule-kiel.de

& 0431 220398-10
6 0431 220398-49

Hassee

Uwe-Jens-Lornsen-
Schule

Speckenbeker Weg 71, 24113  Kiel
www.uwe-jens-lornsen-schule.lernnetz.de

& 0431 65397
6 0431 65301

Hassee  
(Hammer)

Kiels Süden
(Stadtteile: Gaarden-Süd mit Kronsburg, Meimersdorf, Moorsee, Wellsee, Rönne)

Grundschule Kronsburg Kuhlacker 30, 24145  Kiel
www.grundschule-kronsburg.de

& 0431 2200162-0 
6 0431 2200162-9 

Kronsburg

Johanna-Mestorf-Schule Lütt Steenbusch 41 – 45, 24145  Kiel
www.johanna-mestorf-schule.de

& 0431 705360
6 0431 7053611

Meimersdorf

Grundschule Wellsee Schoolkamp 14, 24145  Kiel
www.grundschule-wellsee.lernnetz.de

& 0431 260930-70
6 0431 260930-99

Offene GTS Wellsee
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     GTS = Ganztagsschule,  GemS = Gemeinschaftsschule

Schule Anschrift/Webseite Telefon/Fax Schulform Stadtteil

Kiels Osten
(Stadtteile: Gaarden-Ost, Elmschenhagen mit Kroog, Eller bek, Wellingdorf, Neumühlen-Dietrichsdorf mit Siedlung Oppendorf)

Hans-Christian-
Andersen-Stadtteilschule

Stoschstr. 24, 24143  Kiel 
www.hcakiel.de

& 0431 260427-70
6 0431 260427-99

Gebundene GTS Gaarden-Ost

 
 

 Neu:  Grundschule
Kieler Hafen

Offene GTS Gaarden-Ost

  & 0431 2395194-0
6 0431 2395194-20

Gaarden-Ost

Matthias-Claudius-
Schule

Dorfstr. 4, 24146  Kiel
www.matthias-claudius-schule-kiel.lernnetz.de

& 0431 783403
6 0431 7858759

Offene GTS,  
m. Ankerklasse

Elmschen-
hagen

 Lilli-Martius-Schule
Grund- und Gemeinschafts-
schule

Allgäuer Str. 30, 24146  Kiel
www.lms-kiel.de

& 0431 6006910/20
6 0431 60069169

Offene GTS, verbunden 
mit einer GemS

Elmschen-
hagen

Hermann-Löns-Schule Tiroler Ring 289, 24147  Kiel
www.hls-kiel.de

& 0431 260957-60
6 0431 260957-89

Offene GTS, verbunden 
mit einer GemS

Elmschen-
hagen

Gerhart-Hauptmann-
Schule

Große Ziegelstr. 62, 24148  Kiel
www.gerhart-hauptmann-schule-kiel.de

& 0431 724980
6 0431 721089

Offene GTS,  
m. Ankerklasse

Ellerbek

Ellerbeker Schule Klausdorfer Weg 62, 24148  Kiel
www.ellerbekerschule.de

& 0431 3642020
6 0431 3642021

Offene GTS, 
verbunden mit einem 
Förderzen trum

Ellerbek

 Danziger Str. 31, 24148  Kiel
www.tsg-wellingdorf.de

Tiefe Allee 32, 24148 Kiel

& 0431 60098330
6 0431 721005

& 0431 600983100
6 0431 60098389

Offene GTS, verbunden 
mit einer GemS

Wellingdorf

Neumühlen-
Dietrichsdorf

Toni-Jensen-
Grundschule

Poggendörper Weg 51, 24149  Kiel
E-Mail: toni-jensen-grundschule.kiel@schule.landsh.de

& 0431 2050846
6 0431 2059866

Offene GTS Neumühlen-
Dietrichsdorf

Adolf-Reichwein-Schule Tiefe Allee 45, 24149  Kiel
www.adolf-reichwein-schule.lernnetz.de

& 0431 22002400
6 0431 22002409

 


Offene GTS Neumühlen-
Dietrichsdorf

 
Grund- und 
Gemeinschaftsschule  am
Brook

Offene GTS, verbunden 
mit einer GemS

 Johannesstr. 8, 24243  Kiel
www.grundschule-kiel-gaarden.lernnetz.de

Theodor-Storm-
Gemeinschaftsschule

Außenstelle:

  Iltisstr. 82, 24143  Kiel
www.gems-am-brook.de

9
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3.2  Gemeinschaftsschulen

Die  Gemeinschaftsschule  umfasst  die  Klassenstufen  5–10  bzw.  im  Falle  einer  eigenen  Oberstufe  5–13.  Sie  ist  eine  weiterführende, allgemein-
bildende  Schule,  in  der  die  Bildungsgänge  bis  zur  10.  Klasse  vereinigt  sind.  Die  Schüler*innen  sind  nicht  von  Anfang  an  auf  einen
bestimmten  Schulabschluss  festgelegt.  Erst  im  Verlauf  der  Schulzeit  ergibt  sich  –  abhängig  von  Lernfortschritten  und  Schulleistungen  –  die
Entscheidung  für  den  passenden Schulabschluss.

Auch  an  einer  Gemeinschaftsschule  kann  eine  DaZ-Basisklasse  (Deutsch  als  Zweitsprache)  für  Flüchtlinge  und  Migrant*innen  ohne  ausreichende
deutsche  Sprachkenntnisse gebildet werden, dessen Schüler*innen formal der entsprechenden Schule angehören.

Für  Schüler*innen,  die  etwas mehr Zeit benötigen,  um den  Ersten  allgemeinbildenden  Schulabschluss  (ESA)  zu  erlangen,  gibt  es  an  einigen  
Gemeinschaftsschulen die  Möglichkeit, das 8.  und 9.  Schuljahr innerhalb von insgesamt drei  Jahren zu absolvieren (flexible Übergangsphase).
Nach  Beendigung des 10. Jahrgangs kann der  Mittlere Schulabschluss (MSA) erlangt werden.

Die  Gemeinschaftsschule  bereitet  auf  die  Oberstufe  vor  und kann eine  Oberstufe  anbieten, die  dann auch bis  zum Abschluss  der  Hochschulreife
(Abitur) führt.  Sofern sie keine eigene Oberstufe anbietet, kann sie mit  einer anderen allgemeinbildenden Schule mit  eigener  Oberstufe oder mit
einem Regionalen Berufsbildungszentrum (RBZ), das ein berufliches Gymnasium anbietet, kooperieren.

In  Kiel  gibt  es  derzeit  vierzehn  Gemeinschaftsschulen, von  denen  drei  eine  eigene  Oberstufe  haben.  Die  übrigen  Gemeinschaftsschulen  ohne
eigene  Oberstufe  sind  Kooperationen  mit RBZen  oder  benachbarten  Gymnasien  in  Kiel  eingegangen.  Sieben  dieser  Gemeinschaftsschulen sind
darüber hinaus mit einer Grundschule verbunden.

Verzeichnis der Gemeinschaftsschulen

Schule  Anschrift/Webseite  Telefon/Fax  Schulform  Profil  Stadtteil

 


Gemeinschaftsschule
Friedrichsort
(mit  Oberstufe)

Steenbarg 10, 24159  Kiel
www.igf.de

& �0431 399023-0 
o. 399023-17

6 0431 39902340

Gebundene GTS, UNESCO-
Projektschule und Partnerschule 
des Leistungssports. Sie hat ein 
Modulsystem zur Berufslehre, 
Berufsinformation und Praktika. Es 
besteht eine intensive Kooperation 
mit Wirtschaftsunternehmen.

Profil: Natur-
wissenschaften, 
Gesellschafts-
wissenschaften, 

Ästhetik und 
Sport

Friedrichsort

Goethe-Gemein -
schaftsschule

Westring 358, 24118  Kiel
www.ggs-kiel.de

& 0431 260428-50
6 0431 260428-69

Offene GTS Ravensberg

Friedrich-Junge-
Gemeinschaftsschule

Außenstelle im Gebäude
der ehem. Ludwig-
Richter-Schule

Langenbeckstr. 65, 24116  Kiel
www.fjskiel.de

Gellertstr. 46, 24114 Kiel
(beim RBZ am Schützenpark)

& 0431 17007
6 0431 13952

Offene GTS
Die Schule ist eine sportbetonte 
Schule.
Das Hauptgebäude wird derzeit 
erneuert. Der Unterricht findet bis 
zur Fertigstellung ausschließlich in 
der Außenstelle statt.

Schreventeich

Südfriedhof

Grund- und Gemein -
schaftsschule Wik

Elendsredder 26, 24106 Kiel
www.ggwik.de

& 0431 3051911
6 0431 35700

Dieser Schulstandort ist mit einer 
Grundschule verbunden.

Wik
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     GTS = Ganztagsschule,  GemS = Gemeinschaftsschule

Schule Anschrift/Webseite Telefon/Fax Schulform Profil Stadtteil

Klaus-Groth-Schule Winterbeker Weg 45, 24114  Kiel
www.klaus-groth-kiel.de

& 0431 260929-30
6 0431 260929-59

Offene GTS, verbunden mit 
einer Grundschule

Südfriedhof

Leif-Eriksson-Gemein -
schaftsschule

 Vaasastr. 43, 24109  Kiel
www.leg-kiel.lernnetz.de

& 0431 5377002
6 0431 5377062

Gebundene GTS Mettenhof

Max-Tau-Schule Odensestr. 6, 24109  Kiel
www.max-tau-kiel.de

& 0431 260957-0
6 0431 260957-46

Offene GTS, verbunden mit einer 
Grundschule

Mettenhof

 


Gemeinschaftsschule
Hassee
(mit  Oberstufe)

Rendsburger Landstr. 115, 
24113 Kiel
www.gems-hassee.de

& 0431 364320
6 0431 36432135

Offene GTS 
Die Schule bietet neben Englisch 
ab der 7.  Klassenstufe Franzö-
sisch oder Latein als Wahlpflicht -
fach sowie Spanisch und
alternativ die MINT-Fächer,
Ästhetik und Sport an.

Profil: Sport, 
Naturwis -
senschaften, 
Gesellschafts
wissenschaften

Hassee

 

 

& 0431 22001910
6 0431 22001929

Neu: Gemeinschafts-
schule Kiel-Gaarden

Offene GTS Gaarden-Ost

Hermann-Löns-Schule Tiroler Ring 289, 24147  Kiel
www.hls-kiel.de

& 0431 260957-60
6 0431 260957-89

Offene GTS, verbunden mit einer 
Grundschule

Elmschen
hagen 

Lilli-Martius-Schule Allgäuer Str. 30, 24146  Kiel
www.lms-kiel.de

& 0431 6006910/20
6 0431 60069169

Offene GTS, verbunden mit einer 
Grundschule

Elmschen
hagen

Danziger Str. 31, 24148  Kiel
www.tsg-wellingdorf.de

Tiefe Allee 32, 24148 Kiel

Offene GTS 
Die Schule hat eine Fußball-/
Handball-Sportklasse für Fünft- 
und Sechsklässler. Sie ist mit 
einer Grundschule verbunden.

Wellingdorf

Neumühlen-
Dietrichsdorf

Toni-Jensen- 
Gemeinschaftsschule  
(mit  Oberstufe)

Masurenring 6, 24149  Kiel
www.toni-jensen-
gemeinschaftsschule.de

& 0431 205080
6 0431 2050860

Gebundene GTS 
Die Schule bietet neben Englisch 
ab der 7.  Klassenstufe Franzö-
sisch oder Latein als Wahlpflicht -
fach sowie Spanisch ab Klassen-
stufe  11 an.

Profil:  Natur -
wissenschaften,
Ästhetik, Sport,
Gesellschafts -
wissenschaften

Neumühlen- 
Dietrichsdorf

 
 

 
 

Grund- und 
Gemeinschaftsschule 
am Brook

Iltisstr. 82, 24143 Kiel
www.gems-am-brook.de

 
 

Offene GTS, verbunden mit einer
Grundschule (ehem.
Fröbelschule)

Gaarden-Ost

Geschwister-Scholl-Str. 15,
24143 Kiel
www.gemeinschaftsschule-
gaarden.lernnetz.de

Theodor-Storm-Schule

Au ßenstelle:

&  0431 600983100
6  0431 721005

&  0431 600983200
6  0431 60098389
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Schachschule"
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3.3  Gymnasien

Die  Gymnasien  können grundsätzlich  den neunjährigen  gymnasialen  Bildungsgang  (G9), alternativ  den  verkürzten  achtjährigen  Bildungsgang  (G8)
oder  auch  beide  Bildungsgänge  parallel  anbieten.  Sie umfassen also die Klassenstufen 5–12 bzw. 5–13 und damit acht bzw. neun Schulleistungs-
jahre  bis  zum  Abitur.  Die  Klassenstufen  5  und  6  bilden  die  Orientierungsstufe.  Schrägversetzungen  am  Ende  der  Orientierungsstufe  zur  Gemein-
schaftsschule bleiben möglich, sofern Gymnasien nachweisen können, dass ein Schüler oder eine Schülerin trotz schulinterner, individueller Förder-
ung den Anforderungen des Gymnasiums nicht gewachsen ist.

Auch an einem Gymnasium kann eine DaZ-Basisklasse (Deutsch als Zweitsprache) für Flüchtlinge und Migrant*innen ohne ausreichende deutsche 
Sprachkenntnisse gebildet werden, dessen Schüler*innen formal der entsprechenden Schule angehören (siehe Kap. 9.3).

Die Berechtigung zum Besuch der Oberstufe wird durch Versetzung in die Jahrgangsstufe 10 (G8) bzw. 11 (G9) erworben. In der Profiloberstufe wird
im Klassenverband in einer Einführungs- und in einer Qualifikationsphase unterrichtet.  Im Rahmen der Profiloberstufe wird vertiefte  Allgemein-
bildung  vermittelt.  Die Schüler*innen setzen je nach Neigung durch Auswahl eines Profils Schwerpunkte in ihrer schulischen Bildung.

Grundsätzlich ist Englisch die erste Pflichtfremdsprache ab Klasse 5 und wahlweise Französisch oder Latein die zweite Pflichtfremdsprache ab Klasse
6 sowie als wahlfreie dritte Fremdsprache wiederum Latein, Französisch oder Spanisch ab Klasse 8. Auf hiervon abweichende Ausnahmen wird im
Verzeichnis näher eingegangen.

In  Kiel  gibt  es  insgesamt  elf  Gymnasien,  von  denen  einzelne  ein  besonderes  Unterrichtsangebot  haben,  das  im  Verzeichnis  ebenfalls  genauer
erläutert wird. Alle Gymnasien in Kiel haben einen G9-Bildungsgang. Alle Gymnasien sind Ganztagsschulen, an denen auch ein Mittagessen angebo-
ten wird - mit einem reichhaltigen Angebot an Arbeitsgemeinschaften (Chor, Orchester, Rudern, Segeln, Theater, weitere Fremdsprachen u. a.).

Verzeichnis der Gymnasien

Schule Anschrift/E-Mail Telefon/Fax Schulform/Profil Stadtteil

Ernst-Barlach-
Gymnasium

Charles-Roß-Ring 53, 
24106 Kiel
www.ebg-kiel.lernnetz.de

& 0431 260483-10
6 0431 260483-39

�
 

Offene GTS
Das Gymnasium ist ein Gymnasium mit Musikzweig ab Klassenstufe 5 
und einem weit gefächerten Ensemble-Angebot. Erweitertes Sportan-
gebot in den Klassen 5 bis 7. Spanisch, Gestalten (Kunst, Darstellendes
Spiel, Kreatives Schreiben), NaUTech (Natur,Umwelt, Technik) als 
Wahlpflichtfächer ab Klassenstufe 9.

 
  
Profil:  Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaften, Sprachen, Ästhetik

Wik  
(Steenbek- 
Projensdorf)

Hebbelschule Feldstr. 177, 24106  Kiel
www.hebbelschule-kiel.
lernnetz.de

& 0431 260487-10
6 0431 260487-29

Offene GTS 
Die Europaschule bietet Spanisch als 3. Fremdsprache ab Klassen-
stufe  9 an, alternativ angewandte Naturwissenschaften (ANT). Weitere 
Angebote sind: breites europäisches Austauschprogramm, Wirtschafts
praktika im Ausland, interkulturelles Lernen, umfangreiche Mittags
betreuung sowie differenzierte Förderangebote.
Profil: Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaften,  Sprachen

Wik
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Schule Anschrift/E-Mail Telefon/Fax Schulform/Profil Stadtteil

Ricarda-Huch-
Schule

Hansastr. 69 a, 
24118 Kiel
www.rhs-kiel.de

0431 260428-10
0431 260428-39

 

Offene GTS
Das Gymnasium bietet in den Klassenstufen 7 bis 10 bilingualen Unter-
richt auf Englisch in den Fächern Geschichte und Erdkunde an. Anstelle
einer 3. Fremdsprache wird ab der 9. Klassenstufe alternativ MINT
(=Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) angeboten.
Als 4. Fremdsprache wird Spanisch ab Klassenstufe 11 angeboten.
In der Orientierungsphase werden eine Mittagsbetreuung bis 15 Uhr 
sowie Bläserkurse und eine Bläserklasse angeboten.
Profil:  Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaften, Sprachen

Ravensberg

Kieler  
Gelehrtenschule

Feldstr. 19, 24105 Kiel
www.kieler-gelehrten-
schule.de

�0431 567274  
o. 568631
0431 562005

 


�

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Das altsprachliche und humanistische Gymnasium ist eine Offene 
Ganztagsschule. In der 5. Klasse besteht die Wahlmöglichkeit, entweder 
zwei Fremdsprachen (Latein u. Englisch) oder nur Englisch zu  belegen.
Als weitere Fremdsprachen werden Französisch oder Latein (ab 
Klassenstufe 7) und Altgriechisch (alternativ: Informatik oder NaWi, ab 
Klassenstufe  9) angeboten, zudem wird Chinesisch-Unterricht ab dem 2.
Schulhalbjahr  der Klassenstufe 6 im sog. „Drehtürmodell" erteilt. Die 
Bereiche "Offener  Ganztag“ (Referenzschule) und "Begabtenförderung 
“ (Projektschule  SHiB) sind schulische Schwerpunkte. Es gibt täglich eine 
Hausaufgabenzeit bis 15 Uhr und Bläsergruppen in den Klassenstufen 5–7.
Profil:  Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaften, Sprachen,

Ästhetik

Brunswik

Humboldt-
Schule

Knooper Weg 63, 
24116 Kiel
www.humboldt-schule-
kiel.de

0431 260403-70
0431 260403-99

Offene GTS
Das Gymnasium bietet als zusätzliche 3. Fremdsprache Spanisch ab 
Klassenstufe  9 und Japanisch-Unterricht als Arbeitsgemeinschaft an. 
Wirtschaftsenglisch wird in der Oberstufe angeboten.
Profil: �Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaften,  Sprachen, 

Ästhetik

Schreven-
teich

Käthe-Kollwitz-
Schule

Paul-Fleming-Str. 1, 
24114 Kiel
www.kks-kiel.info

0431 260439-0
0431 260439-39

    
�

Offene GTS
Das Gymnasium am Schützenpark hat einen Kunst-/Ästhetik-Schwer  -
punkt und bietet als 4. Fremdsprache Spanisch ab Klassenstufe  11 an.
Profil:  Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaften,  Sprachen,
  Ästhetik

Südfriedhof

Max-Planck-
Schule

Winterbeker Weg 1, 
24114 Kiel
www.max-planck-
schule-kiel.de

0431 6499280
0431 64992899

 
�

Offene GTS  Südfriedhof
In der Orientierungsstufe werden eine Mittagsbetreuung sowie 
Streicher- und Bläserkurse angeboten. Die Schule ist zertifiziertes 
Kompetenzzentrum für Begabtenförderung. Als Alternative zur 3. 
Fremdsprache Latein oder Französisch werden Informatik, Forschen, 
Darstellendes Spiel und Kunst angeboten. Sie bietet als 4. Fremdsprache 
Spanisch ab Klassenstufe  11 an.
Profil:  Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaften,  Sprachen,
  Ästhetik, Sport
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Anschrift/E-Mail Telefon/Fax Schulform/Profil Stadtteil



Schule

Thor-Heyerdahl-
Gymnasium
im Bildungs  -
zentrum 
Mettenhof

Vaasastr. 43, 
24109 Kiel
www.thg-kiel.net

0431 5377003
0431 5377063

 

�

  Mettenhof

 

Offene GTS
Diese Schule hat sportorientierte Klassen und ab der Oberstufe 
Dänisch als 4. Fremdsprache im Angebot. Alternativ zu Französisch
u. Latein werden ab der 9. Klassenstufe ANT (Angewandte Naturwis-
senschaften),  DSP (Darstellendes Spiel) und SuG (Sport u. Gesund-
heit) angeboten Die Schule ist offizielle Kooperationsschule für 
Talentförderung im Sport.
Profil:  Naturwissenschaften, Sprachen, Gesellschaftswissenschaften, Sport

Hans-Geiger-
Gymnasium

Poppenrade 53, 
24148 Kiel
www.hgg-kiel.de

0431 220399-0
0431 220399-39

 

�

  
 

 
 

  

 
  

 
  

 
  

 
  

Gebundenes Ganztagsgymnasium  Gaarden-Ost
An drei Tagen endet die Schule am Nachmittag um 15.15 bzw.  16.15  Uhr.
Zusätzliche Bildungsangebote, z.B. großer außerunterrichtlicher
Bereich in der Miitagszeit mit bis zu 80 AGs. Zusätzliche Förderung
und Schulung von Selbstständigkeit durch Verfolgung eigener Projekte-
Offene Arbeitsbereiche für selbstständiges Arbeiten. Schuleigene
Bibliothek mit ausleihbaren Büchern, Tageszeitungen, Zeitschriften und
iPads. Spanisch wird ab Klassenstufe 11 angeboten.
Profil:  Naturwissenschaften, Sprachen (nur im E-Jahrgang), Sport u. 
Gesellschaftswissenschaften (nur im Q1-Jahrgang)


Gymnasium
Elmschenhagen

Allgäuer Str. 30, 
24146 Kiel
www.gymnasium-
elmschenhagen.de

0431 668480
0431 6684818

 

�

Offene GTS
Das Gymnasium bietet als 2. Fremdsprache neben Latein auch
Spanisch ab Klasse 7 an. Ab Klassenstufe 9 wird Französisch als
3.  Fremdsprache angeboten (Alternativ: MINT=Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaften, Technik).
Profil:  Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaften,  Sprachen, 
            Sport

Elmschen
hagen

Gymnasium
Wellingdorf

Schönberger Str. 67, 
24148 Kiel
www.gymnasium-
wellingdorf.de 

0431 6007630
0431 60076333

 
 

�

  

  
  

Offene GTS mit umfangreichem Angebot an attraktiven Arbeitsgemein -  Wellingdorf
schaften wie Schach, Theater, Chor, „Roberta“ (Lernen mit Robotern),
Segeln.  Eine Besonderheit dieser Schule ist das Angebot, im Rahmen einer
Musikklasse ein Blas- bzw. Streichinstrument spielen zu lernen sowie
im Chorgesang ausgebildet zu werden. Eine weitere Schwerpunktset  -
zung besteht im naturwissenschaftlichen Bereich, dazu gehören u.a.
die Kooperation mit Forschungseinrichtungen, z.B. dem GEOMAR-
Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung und die Durchführung eines
Science-Camps. Neben Englisch, Französisch und Latein wird Spanisch
als weitere Fremdsprache angeboten. Alternativ zur 3. Fremdsprache wird 
Informatik, Kunst und Musik angeboten
Profil:  Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaften,  Sprachen,
  Ästhetik
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3.4  Förderzentren

Unter bestimmten Voraussetzungen haben Kinder die  Möglichkeit, an einem Förderzentrum von speziell ausgebildeten Lehrkräften beschult zu 
werden.

Die Förderzentren beraten Eltern und Lehrkräfte und fördern die inklusive Beschulung an allgemeinbildenden (und berufsbildenden) Schulen. Es
können  in  einigen  Schularten  die  gleichen  Abschlüsse  erlangt  werden  wie  in  den  Regelschulen. Der Besuch eines Förderzentrums Lernen führt
zum sonderpädagogischen Schulabschluss.

Sonderpädagogische  Lehrkräfte  der  Förderzentren  werden  ebenfalls  in  Grundschulen  und  auch  in  weiterführenden  Schulen  eingesetzt,  um
dort  im  Rahmen  „integrativer  Maßnahmen“  Schüler*innen  mit  sonderpädagogischem Förderbedarf die Beschulung zu  ermöglichen.

Es  gibt  in  Kiel  drei  Förderzentren  Lernen,  Sprache,  emotionale  und  soziale  Entwicklung sowie außerdem ein  Förderzentrum für  geistige  Ent-
wicklung und ein  Förderzentrum für geistige sowie körperliche und motorische Entwicklung.

Kiel hat keine Förderzentren für Erziehungshilfe, für Blinde, für Sehbehinderte und für Hörgeschädigte.

3.4.1 	 Förderzentren Lernen, Sprache, emotionale und soziale Entwicklung

Schule Anschrift/E-Mail Telefon/Telefax Schulform Stadtteil

Gutenbergschule 

Außenstelle an der:

Gutenbergstr. 61, 24116  Kiel
www.gutenbergschule.lernnetz.de
Klinikschule der Kinder- und Jugendpsychiatrie Kiel:
Niemannsweg 147, 24105  Kiel

& 0431 260912-60 
6 0431 260912-89

Offene GTS Schreventeich

 Schule am 
Göteborgring

Gotlandwinkel 16, 24109  Kiel
www.schule-am-goeteborgring.de

& 0431 2007020 
6 0431 2007025

Mettenhof

Andreas-Gayk-
Schule

Tiefe Allee 45, 24149  Kiel
www.andreas-gayk-schule.de

& 0431 22002421  
6 0431 22002429

Neumühlen-
Dietrichsdorf
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     GTS = Ganztagsschule

3.4.2 	 Förderzentren geistige Entwicklung sowie körperliche und motorische Entwicklung

Schule Anschrift/E-Mail Telefon/Telefax Schulform Stadtteil

Ellerbeker Schule 
Förderzentrum für 
geistige Entwicklung

Klausdorfer Weg 62, 24148  Kiel
www.ellerbekerschule.de

& 0431 3642020
6 0431 3642021

Offene GTS, 
verbunden mit einer Grundschule

Ellerbek

Lilli-Nielsen-Schule 
Förderzentrum für 
geistige, körperliche
und motorische 
Entwicklung im 
Bildungszentrum 
Mettenhof

Vaasastr. 43, 24109  Kiel
www.lilli-nielsen-schule.de 

Außenstelle an der Gorch-Fock-Schule:  
Melsdorfer Str. 53, 24109  Kiel

& 0431 5377004
6 0431 5377064

& 0431 26040570
6 0431 260405-99

Offene GTS,  
mit Klassen für Grund- und ESA-
Schüler, körperbehinderte sowie 
geistig behinderte Schüler*innen

Mettenhof

 

 
 

3.5  Abendschulen

Allen, die nicht mehr der allgemeinen Schulpflicht unterliegen, stehen unter bestimmten Voraussetzungen Abendschulen offen. In Abend- 
schulen kann ein der gewählten Schulart entsprechender allgemeinbildender Abschluss erworben werden, ohne sich dabei gleichzeitig wie
in den beruflichen Vollzeitschulen (siehe Kapitel 4.2) – beruflich weiterbilden zu müssen. Zusätzlich zu diesem kostenfreien Angebot wird 
auf das Abendkursangebot der Volkshochschule zum Nachholen von Schulabschlüssen (siehe Kapitel 5) verwiesen.

Schule/Kontakt Beschreibung Profil Stadtteil

 
 

   
 
 

 
 

 

 

 
 

Das Abendgymnasium am 
RBZ Wirtschaft
Westring 444, 24118 Kiel

 0431 1698-409
 0431 1698-411

www.rbz-wirtschaft-kiel.de
Sprechzeiten:
Mo.– Do. 17.30 – 20.00 Uhr
Fr. 17.00 – 19.40 Uhr

 Das Abendgymnasium ist dem Regionalen Berufsbildungszentrum Wirtschaft 
- Standort Ravensberg - untergliedert. Es bietet die Möglichkeit, im Abend-
studium innerhalb von drei Jahren das Abitur zu erwerben. Nach insgesamt 
zwei Jahren kann der Abschluss der Fachhochschulreife erworben werden. 
Aufnahmevoraussetzung ist ein Mindestalter von 19 Jahren und eine 
abgeschlossene Berufsausbildung bzw. eine mindestens dreijährige geregelte
Berufstätigkeit. Bewerber*innen sollten bei Schulbeginn noch 
berufstätig sein. Bei Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung des 
Arbeitsamtes können sich jedoch auch Arbeitslose anmelden.

Naturwissen
schaften,  
Gesellschafts
wissenschaften

Ravensberg

 


Die „Abendrealschule“
 0431 1698-400

www.rbz-wirtschaft-kiel.de/
abendrealschule

Das RBZ Wirtschaft bietet mit der Berufsfachschule Wirtschaft in Abendform 
auch Berufstätigen die Möglichkeit, innerhalb von zwei Jahren den Mittleren 
Schulabschluss nachzuholen (siehe Kapitel 4.3)

Ravensberg
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     GTS = Ganztagsschule,  GemS = Gemeinschaftsschule

3.6  Schulen in freier Trägerschaft

Schule/Kontakt  Beschreibung  Stadtteil

 
Freie Waldorfschule Kiel 
Hofholzallee 20, 24109  Kiel
&  0431 5309-0
6 0431 5309-151
www.waldorfschule-kiel.de

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Die Schule unterhält die Klassenstufen  1–13 mit allen Abschlüssen bis zum Abitur (Mittlerer Schul-
abschluss nach der 11.  Klasse). Die möglichen Abschlüsse entsprechen denen an staatlichen Schu-
len. Die Fremdsprachen Englisch und Französisch werden ab der Klassenstufe 1 angeboten. Für
die  Klassen 1–10 gibt es parallel dazu einen Förderklassenzweig und einen auf die Bedürfnisse 
dieser  Schüler*innen abgestimmten Unterrichts- und Fächerkanon. Die Schule ist eine Offene 
Ganztagsschule mit angegliederter Schulküche und Betreuungsmöglichkeit bis 16 Uhr.

Hasseldieks-
damm

 

Christliche Schule Kiel
Grund- und Gemeinschaftsschule
Diesterwegstr. 20, 24113  Kiel
&  0431 260927-0
6  0431 260927-11
www.cskiel.de



 

 
 

 

 

Lernwerft
–   Club-of-Rome-Schule Kiel –
Grund- und Gemeinschaftsschule
mit Oberstufe
Skagerrakufer 5, 24159  Kiel
&  0431 5402870
6 0431 54028722
www.lernwerft.de
Die Schule unterhält eine Nebenstelle:
An der Schanze 32, 24159  Kiel

 

 
   

     

 
 

 

  

In dieser staatlich anerkannten Gemeinschaftsschule mit Oberstufe (G9-Bildungsgang) wird Unterricht
vielfältig individualisiert. Selbstverantwortung und Nachhaltigkeit sind prägende Werte.
Es können alle Schulabschlüsse (ESA/MSA/Fachhochschulreife/Abitur) abgelegt werden. Das für alle 
Schüler*innen angebotene Mittagessen kommt täglich frisch aus eigener Küche. Die Offene Ganz  -
tagsschule bietet Betreuungsmöglichkeiten bis 16  Uhr für die Klassen 1 bis 4 an. Die zwei Standorteb 
"Skagerrakufer 5" (Verwaltung, Klassen 7-13) und "An der Schanze 32" (Betreute Grundschule, Klassen 
1–6) liegen nur ca. 250 m voneinander entfernt.

Friedrichsort

 
Privatschule Düsternbrook eG
Kiellinie 93, 24105  Kiel
&  0431 2050880
6 0431 20508828
www.duesternbrook.de

 
   

Diese  Schule  ist  eine  staatlich  anerkannte  Gemeinschaftsschule  als  Offene  Ganztagsschule  mit
familiärer Atmosphäre auf genossenschaftlicher Basis. Die Schule wird in den Klassenstufen  5 – 8
einzügig und in den Klassen  9 und  10 zweizügig geführt.

Düsternbrook

 

Rudolf-Steiner-Schule
Förderzentrum für geistige Entwicklung
Rendsburger Landstr. 129, 24113  Kiel
&  0431 649540
6  0431 6495424
www.rudolf-steiner-schule-kiel.de

Die Rudolf-Steiner-Schule Kiel ist ein staatlich anerkanntes Förderzentrum mit dem Schwerpunkt 
geistige Entwicklung und unterrichtet Schüler*innen auf Grundlage der Waldorfpädagogik. Die Schule
ist einzügig von der ersten bis zwölften Klasse. Mit individuellen pädagogischen und therapeutischen 
Angeboten werden die körperliche, seelische und geistige Entwicklung der Kinder und Jugendlichen 
gemäß ihrer Individualität und Persönlichkeit unterstützt. Im Rahmen eines offenen Ganztagsange--
bots gibt es Montag bis Mittwoch eine Betreuung bis 15.00 Uhr. Donnerstag und Freitag endet der 
Schultag um 14.00 Uhr. Ein frisch gekochtes Mittagessen aus den schuleigenen Küchen versorgt die 
Schüler*innen täglich. Ein Schulgeld wird nicht erhoben.

Hassee

 

  

 
 

 
 

     

 

 

 
 

    

 

Die Schüler*innen lernen in überschaubaren Lerngruppen und in einem besonderen Rahmen mit 
christlichen Werten. Die Grundschule hat verlässliche Unterrichtszeiten und bietet eine Betreuung der
Kinder  bis 17 Uhr sowie Mittagessen an. Für angehende Erstklässler*innen gibt’s von Februar bis
Juni an einem Nachmittag pro Woche eine „Mini-Schule“ als Vorschulprojekt. Die Gemeinschafts  -
schule im selben Haus  führt  die jungen Menschen auf verschiedenen  Niveaustufen  bis zu den 
Abschlussprüfungen am Ende der 10. Klasse (Mittlerer Schulabschluss) bzw. 9.  Klasse (Erster allge-
meinbildender Schulabschluss). Für die 5. bis 7. Klassen gibt es ein Betreuungsangebot bis 15 Uhr. Die 
Schule ist eine Offene Ganztagsschule und alle Schüler*innen können an der Mittagsverpflegung 
teilnehmen.
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Die  Regionalen  Berufsbildungszentren  umfassen  folgende  Schularten:  die   Teilzeit-Berufsschule   mit   dem   Vollzeitbildungsgang   Ausbildungs-
vorbereitung  Schleswig-Holstein  sowie  die  Fachschule,  die  Berufsfachschule  (mit  AVflex),  die  Berufsoberschule,  die  Fachoberschule  und  das
berufliche Gymnasium.

 
  

 berufliche  Bildung  und  ist

A

 
 

   
 

    
  

 
 

Eine  Sonderform  stellt  die  Berufsakademie  dar,  die  auf  der  Grundlage  der  (Fach-)
Hochschulreife  eine  praxisorientierte  Alternative  zum  Hochschulstudium  bietet.  Sie
ver-mittelt  gemeinsam  mit  betrieblichen  Ausbildungsstätten  eine  wissenschaftsbezogene,
eine  Kombination  von  Fachpraxis  im  Betrieb  und  fachtheoretischem  Studium  an  der
Akademie. Nähere  Informationen  zu  den  beruflichen  Schulen  generell  erteilt auch die:

A
 

 

A
Adolf-Westphal-Str. 2, 24143  Kiel
&  0431 709-0

 

 
       

 

            
  

 

   
       

 

            
   

  
 

  

  

4  Berufsbildende  Schulen
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4.1  Die Berufsschule (Teilzeit)

Die  Berufsschule  vermittelt  in  der  Regel  in  Teilzeitform  –  zusammen  mit  ausbildenden  Betrieben  –  die  für  staatlich  anerkannte  Ausbildungs-
berufe  erforderlichen  Qualifikationen.  Im  Rahmen  dieser  dualen, beruflichen  Erstausbildung  wird  auch  die  Allgemeinbildung  der  Schüler*
innen  erweitert.

Während  der  Berufsausbildung  kann  bei  entsprechenden  Voraussetzungen  ein  Erster  allgemeinbildender  Schulabschluss  oder  ein
Mittlerer  Schulabschluss  erworben  werden.  Auszubildende  des  gleichen  Berufes  werden  in  Fachklassen  zusammengefasst.  Für  bestimmte
Ausbildungsberufe, in  denen  es  nur  wenige  Auszubildende  gibt, sind  Bezirksfachklassen  mit  größerem Einzugsbereich  oder  Landesfachklassen  (als
Landesberufsschule mit Internatsbetrieb) eingerichtet worden.

4.1.1 Ausbildungsvorbereitung Schleswig-Holstein (AV-SH)
Für Jugendliche, die nicht in einem Ausbildungsverhältnis stehen und auch keine Berufsfachschule oder ein Berufliches Gymnasium besuchen, ist der
Bildungsgang  Ausbildungsvorbereitung Schleswig-Holstein (AV-SH)  eingeführt worden. Vorrangiges Ziel ist neben der Erfüllung der Berufsschulpflicht
der Übergang in eine duale Berufsausbildung. Mit gleicher Zielsetzung werden andere  berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen, z. B. in Form von
Kurzpraktika  in  verschiedenen  Berufsfeldern  oder  in  Form  eines  Langzeitpraktikums  (EQ  =  Einstiegsqualifizierung),  von  der  Agentur  für  Arbeit
vermittelt und von anderen Trägern (Jugendaufbauwerk, isfa, DAA u. a.) durchgeführt.

Innerhalb des neuen Bildungsgangs AV-SH wurde aufgrund der hohen Anzahl an Flüchtlingen und Migranten mit nicht ausreichenden Deutschkennt-
nissen eine spezielle  Berufsintegrationsklasse Deutsch als Zweitsprache (BIK-DaZ)  eingeführt, die im Vollzeitunterricht auf den Besuch der AV-SH, die
Aufnahme einer dualen Berufsaausbildung oder eines Beschäftigungsverhältnisses vorbereitet.

4.2 Berufliche Vollzeitschulen

4.2.1  AVflex (ab Schuljahr 2025/26)
Im Rahmen des Übergangs Schule-Beruf ist es seit dem Schuljahr 2025/26 zu Veränderungen in der Berufsfachschule (Typ I) und der Ausbildungsvor-
bereitung Schleswig-Holstein (AV-SH)  gekommen.

Die Unterstufe der BFS I wird mit der AV-SH zur Ausbildungsvorbereitung AVflex fusioniert. Mit der Einführung der AVflex werden die Stärken der AV-
SH,  Schüler*innen flexibel und individuell zu betreuen und in Hinblick auf ihren zukünftigen Bildungsweg zu beraten, mit der Chance verknüpft, in
der Oberstufe der BFS I den Mittleren Schulabschluss zu erreichen. So sollen mehr Schüler*innen zum individuell bestmöglichen schulischen Erfolg 
geführt werden, so dass sie eher die Chance haben, sich aussichtsreiche Perspektiven für ihre berufliche Zukunft zu erarbeiten.

.
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4.2.2  Berufsfachschulen
Es gibt drei Schultypen mit unterschiedlicher Zielsetzung: Die  Berufsfachschule I (BFS I)  vermittelt eine berufliche Grundbildung und einen Abschluss,
der  dem  Mittleren  Schulabschluss  gleichwertig  ist.  Die  zweijährige  Schulzeit  wird  zum  Teil  auf  die  Dauer  einer  nachfolgenden  Berufsausbildung
angerechnet. Aufnahmevoraussetzung ist der Erste allgemeinbildende Abschluss. Das erste Jahr der BFS I wird neuerdings durch das AVflex ersetzt,
eine Kombination mit dem bewährten AV-SH. Bei  mindestens befriedigenden Leistungen kann in die Oberstufe der zweijährigen Berufsfachschule
gewechselt werden.

Die  Berufsfachschule II (BFS II)  bereitet in dreijähriger Schulzeit auf den Abschluss in einem anerkannten Ausbildungsberuf vor. Diese Schulen können
Jugendliche mit einem Ersten allgemeinbildenden Abschluss besuchen. Je nach Art des Ausbildungsberufes ist durch eine Zusatzprüfung der Erwerb
eines dem Mittleren Schulabschluss gleichwertigen Abschlusses möglich. Diese Schulform wird in Kiel zurzeit nicht angeboten.

Die  Berufsfachschule III (BFS III)  vermittelt ebenfalls eine abgeschlossene Berufsausbildung. Je nach Berufsausbildung dauert der Bildungsgang ein bis
drei  Jahre und erfordert  bei  dreijähriger  Ausbildung einen Ersten allgemeinbildenden Abschluss, ansonsten einen Mittleren Schulabschluss.  Unter
bestimmten Voraussetzungen ist der Erwerb der Fachhochschulreife möglich.

4.2.3 Fachschulen
Fachschulen vermitteln  eine  vertiefte  berufliche Fachqualifikation auch im Hinblick  auf  Führungsaufgaben.  Die  überwiegend zweijährigen Schulen
schließen  mit  einer  staatlichen  Prüfung  ab.  Unter  bestimmten  Voraussetzungen  kann  die  Fachhochschulreife  erworben  werden.  Aufnahmevor-
aussetzung  ist  neben einer  abgeschlossenen Berufsausbildung  und mehrjähriger  Berufserfahrung  in  einigen  Fachrichtungen der  Mittlere  Schulab-
schluss  oder  ein  gleichwertiger  Abschluss.  Besondere  Schulen  sind  die  Fachschule  für  Heilpädagogik  und  die  Fachschule  für  Sozialpädagogik
(Erzieher*innenausbildung). Die jeweiligen Aufnahmevoraussetzungen sind hier sehr differenziert und daher direkt bei der jeweiligen Fachschule zu
erfragen.

4.2.4 Berufsoberschulen
Dieser  Bildungsgang  vermittelt  Schüler*innen  mit  Mittlerem  Schulabschluss  und  einer  erfolgreich  abgeschlossenen  Berufsausbildung  bzw.  mit
mindestens  fünfjähriger  Berufstätigkeit  in  der  gewählten  Fachrichtung  vertiefte  Kenntnisse  und  Fähigkeiten.  Die  Berufsoberschule  führt  in
Vollzeitform  nach  zwei  Schuljahren  –  in  Teilzeitform  nach  vier  Schuljahren  –  zum  Abschluss  der  (fachgebundenen)  Hochschulreife.  Falls  eine
zusätzliche Prüfung angeboten wird, kann die allgemeine Hochschulreife erworben werden. An die Stelle des ersten Schuljahres kann der Besuch der
einjährigen Fachoberschule mit der Prüfung zum Erwerb der Fachhochschulreife treten.

4.2.5 Fachoberschulen
Die Fachoberschule in Vollzeitform bietet Jugendlichen mit einer beruflichen Ausbildung die Möglichkeit, die Fachhochschulreife zu erwerben.  Zu
diesem  einjährigen  Ausbildungsgang  wird  zugelassen,  wer  den  Mittleren  Schulabschluss  oder  einen  gleichwertigen Abschluss  besitzt  und
eine   berufliche   Erstausbildung   mit   Erfolg  abgeschlossen  hat.  Dieser  Bildungsgang  kann  als  erstes  Schulleistungsjahr  der  Berufsoberschule
angerechnet  werden.  Die  Fachoberschule  in  Teilzeitform bietet  Jugendlichen mit  Mittlerem Schulabschluss   oder   vergleichbarem  Abschluss   die
Möglichkeit, während  der  Berufsausbildung  zusätzlich  die  Fachhochschulreife zu erwerben.

4.2.6 Berufliche Gymnasien
Im  Beruflichen  Gymnasium  können  Jugendliche  mit  Mittlerem  Schulabschluss  (sofern  der  Mittlere  Schulabschluss  in  einem  Bildungsgang  der
berufsbildenden Schulen oder durch eine abgeschlossene Berufsausbildung oder mit einer externen Prüfung erworben wurde, dürfen die Noten in
nicht mehr als einem Fach schlechter als „befriedigend“ sein)  oder einem  gleichwertigen  Abschluss  die  allgemeine  Hochschulreife  erwerben.  Die
Schüler*innen  können  zwischen  mehreren  berufsbezogenen Fachzweigen wählen. Die dreijährige Schulzeit wird in Form einer Profiloberstufe mit
Kernfächern und festen Lerngruppen durchgeführt. Nach zwei Jahren, mit Ende des  12. Schuljahres, besteht die Möglichkeit, den Bildungsgang mit
der Fachhochschulreife (schulischer Teil) zu beenden.



	4.3  Verzeichnis der Regionalen Berufsbildungszentren (RBZ) in Kiel

Schule/Kontakt mit: Berufsbereiche Stadtteil

 
 

 

 

 

 
 

  
 

Regionales Berufsbildungszentrum
am Schützenpark (Rechtsfähige AöR)
–  Europaschule –
Westring 100, 24114  Kiel
& 0431 1698-300
6 0431 1698-333
rbz-am-schuetzenpark.kiel@schule.landsh.de

Die Schule unterhält zwei Standorte.
Die Hauptstelle hat eine
Außenstelle für Gartenbau und Floristik:
Steenbeker Weg 153, 24106  Kiel

0431 331014
0431 3004637

Berufsschule Ì Südfriedhof

Landesberufsschule Ì
Ì
Ì
Ì
Ì
Ì

Berufsfachschule (I) Ì
Ì
Ì

Berufsfachschule (III) ÌÌ Technik – Schwerpunkt Bautechnik
ÌÌ Gastronomische*r Assistent*innen –  
SP Tourismus, Food & Beverage

Fachoberschule und 
Berufsoberschule

ÌÌ Gesundheit und Soziales
ÌÌ Ernährung und Hauswirtschaft
ÌÌ Gestaltung – SP Kunst, Design und Architektur

Berufliches Gymnasium Ì
ÌÌ

Ausbildungsvorberei-
  tungsjahr (kooperativ)

ÌÌ Gartenbau und Floristik

Ausbildungsvorbereitung
(AV-SH)

ÌÌ Gesundheit und Ernährung
ÌÌ Hauswirtschaft
ÌÌ Körperpflege
ÌÌ Nahrung und Gastronomie
ÌÌ Bau-, Holz- und Farbtechnik
ÌÌ Gartenbau und Floristik

Berufsvorbereitende Bil-
dungsmaßnahme (BvM)

Ì  für medizinische und zahnmedizinische Fachangestellte,
  Friseurinnen/Friseure, Bau-Unterstufe, Bäcker*in, Fachkraft
  Gastronomie, Hotelfachleute, Koch/Köchin, Maler*in,
  Fachleute für Restaurant- u. Veranstaltungs gastronomie,
  Tischler*in, Fachleute im Nahrungsmittelhandwerk, Zimmer*in 
   sowie Florist*in, Gärtner*in und Werker*in im Gartenbau

Ì  Fahrzeuglackierer*innen
Ì  Vermessungstechniker*innen
Ì  Gebäudereiniger*innen
Ì  Gestalter*innen für visuelles Marketing
Ì  Schilder- und Lichtreklamehersteller*innen
Ì  Geomatiker*innen (nur 1. Ausbildungsjahr)

Ì  Nahrung und Gastronomie (Oberstufe)
Ì  Gesundheit und Ernährung (Oberstufe)
Ì  Technik – SP Bau-, Holz- und Farbtechnik

Ì  Gesundheit und Pflege
Ì  Ernährung

Berufsintegrationsklasse/DaZ

AVflex (bisher BFS (I) Unterstufe)
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Schule/Kontakt mit: Berufsbereiche Stadtteil

 

 
   

 
 

 
 

 
 

Ausbildungsvorbereitung 
(AV-SH)

Ì Südfriedhof

Berufsfachschule (III) Ì

Ì

Fachschule Ì
Ì

Ì


  

 

 

Berufsschule Ì   Ravensberg

Landesberufsschule Ì  

Ì
Ì
Ì
Ì
Ì

Ì

Berufsfachschule (I) Ì

Berufsfachschule (III) Ì
Ì
Ì

Fachschule für  
Betriebswirtschaft

ÌÌ Logistik (auch in Abendform)
ÌÌ Handelsmanagement

Ausbildungsvorbereitung 
(AV-SH) 

ÌÌ kaufmännischer Bereich

Ì

Ì  Berufliches Gymnasium ÌÌ Wirtschaftsinformatik, Volkswirtschaftslehre u. 
Betriebswirtschaftslehre/Controlling

Fachoberschule und 
Berufsoberschule

ÌÌ Wirtschaft u. Verwaltung

 

 
 

 

 
 

Ì  Soziales

Ì  Sozialwesen – für Fachkräfte für Pflegeassistenz (auch
  mit Mittlerem Schulabschluss (MSA))
Ì  Sozialpädagogik – für Sozialpädagogische Assistentinnen
  und Assistenten (auch mit MSA)

Ì  Heilpädagogik (auch Teilzeitform)
Ì  Sozialpädagogik

 

  
  

 
  

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

Regionales Berufsbildungszentrum 
Wirtschaft / RBZ Wirtschaft . Kiel 
(Rechtsfähige AöR)
–  Europaschule – mit Abendgymnasium
Westring 444, 24118  Kiel
& 0431 1698-400
6 0431 1698-444
rbz-wirtschaft.kiel@schule.landsh.de

Dieser Standort unterhält eine Nebenstelle im
Altbau am Ravensberg:
Rankestr. 2, 24114 Kiel

und das Abendgymnasium
(siehe Abendschulen)

  
  

 
  

 
 
 
 
 

 
 

Berufsintegrationsklasse/DaZ

AVflex (bisher BFS (I) Unterstufe)

Ì  für Berufe der Wirtschaft und Verwaltung
  (teilweise verblockter Unterricht)

Ì  für Verwaltungsfachangestellte
  (Fachrichtung: Bundesverwaltung)
Ì  Schifffahrtskaufmann*frau
Ì  Medienkaufmann*frau Digital und Print
Ì  Kaufmann*frau für Dialogmarketing
Ì  Servicefachkräfte für Dialogmarketing
Ì  Fachkräfte für Kurier-, Express- u. Postdienstleistungen
u   für Fotografen u. Fotografinnen
u   für Fotomedienfachleute

Ì  Wirtschaft (auch in Abendform, siehe Abendschulen)

Ì  für kaufmännische Assistentinnen und Assistenten (zweijährig)
Ì  für staatlich geprüfte Designer*innen – SP Fotografie
Ì  für gestaltungstechnische Assistent*innen – SP Screendesign

  

 
 

 

  
  

Regionales Berufsbildungszentrum  am 
Königsweg (Rechtsfähige AöR)
–   Europaschule –
Königsweg 80, 24114 Kiel
& 0431 1698-100
6 0431 1698-111
rbz-am-koenigsweg.kiel@schule.landsh.de

Dieser Standort unterhält eine Nebenstelle am 
      Rondeel:  Königsweg 90, 24114  Kiel, und  Berufliches Gymnasium  Ì  Pädagogik/Psychologie (PLUS)

eine Außenstelle (Fachschule f. Erzieher*innen):        Berufsintegrationsklasse/DaZ
Hamburger Chaussee 36, 24113 Kiel
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Schule/Kontakt mit: Berufsbereiche Stadtteil



 

Regionales Berufsbildungszentrum 
Technik  (Rechtsfähige AöR)
–  Europaschule –
Geschwister-Scholl-Str. 9, 24143 Kiel 
&  0431 1698-600
6  0431 1698-699
rbz-technik.kiel@schule.landsh.de

Berufsschule ÌÌ Berufe der Elektrotechnik und IT-Berufe
ÌÌ Berufe der industriellen und handwerklichen  
Metalltechnik

ÌÌ Kraftfahrzeugtechnik

Gaarden-Ost

Landesberufsschule Ì  

Ì
Ì
Ì

Ausbildungsvorbereitung 
(AV-SH)

ÌÌ Technik

Berufsvorbereitende 
Maßnahme (BvM)

Berufsfachschule (I) Ì

Berufsfachschule (III) ÌÌ für Informationstechnik – SP Medieninformatik,  
Technische Informatik und Kommunikationstechnik 

Fachoberschule und 
Berufsoberschule

ÌÌ Technik – Schwerpunkt allgemeine Technik

Berufliches Gymnasium ÌÌ Technik – Schwerpunkte Informationstechnik,  
Medientechnik, Maschinenbautechnik

Fachschule ÌÌ Technik – Fachrichtung Elektro mobilität

Studium und 
Weiterbildung

ÌÌ triales Modell Elektrotechnik/Informatik
ÌÌ Cisco-Local-Networking-Academy
ÌÌ Linux Professional Institute

Ì  Elektroniker*in für Informations- und Systemtechnik
  (ab 2. Ausb.-Jahr)
Ì  Gießereimechaniker*in
Ì  Anlagenmechaniker*in (ab 2. Ausb.-Jahr)
Ì  Fachkraft für Veranstaltungstechnik
u Konstruktionsmechaniker*innen (ab 2. Ausb.-Jahr)

Berufsintegrationsklasse/DaZ

AVflex (bisher BFS (I) Unterstufe)

Ì  Technik – Schwerpunkte Metalltechnik, Elektrotechnik und
  Fahrzeugtechnik (Oberstufen)
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4.4  Berufsbildungseinrichtungen anderer Träger

Interessierten  bietet  Kiel  ein  vielfältiges  Aus-  und  Weiterbildungsangebot. Sehr viele private Träger bieten Schulabschlüsse, Seminare und Kurse
an, die  der  beruflichen  Fortbildung  dienen.  Diese  hier  alle  zu  nennen, würde  den  Rahmen  dieser  Bildungsbroschüre  sprengen.  Zur  umfassenden
Information  sei  die  Jugendberufsagentur Kiel  (www.jba-kiel.de)  und  das  Kursportal  Schleswig-Holstein (http://sh.kursportal.info) empfohlen –
siehe  auch:  Berufsorientierte  Weiterbildung  der  Volkshochschule).  Nachfolgend  sind  nur  die  wichtigsten  Institutionen  (insbesondere  staatlich
anerkannte Ergänzungs- und Ersatzschulen) genannt. 

 

Schule Anschrift/E-Mail Telefon/Telefax
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Kieler Institut für Gymnastik und Tanz
– Berufsfachschule für Gymnastiklehrer-Ausbildung–

Boninstr. 10, 24114 Kiel
info@kigt.de

& 0431 62140
6 0431 678487

 

 

  
 
 

 

 
 
 
 

 

 

 
  

 

 

 
 
 
                    

   
 

Kleemannschulen  Flintkampsredder 11, 24106 Kiel
–  Staatlich anerkannte Wirtschaftsschulen im Unternehmensverbund   www.kleemannschulen.de        
der Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein–  sekretariat@kleemannschulen.de 
mit:

Kieler Wirtschaftsgymnasium (Profilfach: Betriebswirtschaftslehre mit 
Rechnungswesen und Controlling)
Berufsoberschule (BOS) Wirtschaft und Verwaltung
Fachoberschule (FOS) Wirtschaft und Verwaltung, berufsbegleitend 
Berufsfachschule (I) Wirtschaft
Berufsfachschule (III) für kaufmännische Assistentinnen und Assistenten
- Schwerpunkte: Fremdsprachen u. Informationsverarbeitung
Fachschule für Betriebswirtschaft
- zweijährige Weiterbildung in Vollzeit (Schwerpunkte: Marketing, 
  Controlling oder Personalwesen)
- dreijährige Weiterbildung berufsbegleitend in Teilzeit (Schwerpunkte:
  Marketing oder Controlling)

& 0431 3016-211
6 0431 3016-378

 

 
 
 

Ì  

  Ì  
Ì  
Ì  
Ì

Ì

Lehranstalt für Kosmetik und Fußpflege
– Ergänzungsschule für Kosmetik und Fußpflege –

Holtenauer Str. 93, 24105 Kiel
info@kosmetikschule-kiel.de

& 0431 569323

  

 
 

 
 
 
 
 
 

Technische Akademie Nord
Ì  Fachschule für Technik Kiel

Aufstiegsfortbildung zum Staatlich geprüften Techniker (m/w/d, Vollzeit/
Teilzeit)

–  Fachrichtungen: Maschinentechnik, Elektrotechnik, Medizintechnik, Bau-
  technik,Umweltschutztechnik (Aufbaustudiengang), Informationstechnik
Ì Lehrgänge mit IHK-Abschluss
Ì Schulungen Arbeitssicherheit u. Gesundheitsschutz
Ì Seminare Digitalisierung
Ì Projekte: Industrie 4.0 u. Berufsorientierung
Ì Überbetriebliches Ausbildungszentrum
Ì Angebote für Arbeitssuchende

Schleusenstr. 1, 24106 Kiel
info.ki@t-a-nord.de

& 0431 33937-0 
6 0431 30991



Schulpsychologische Beratungsstelle
für Lehrkräfte, Eltern und Schüler*innen bei
Problemen im schulischen Kontext

Rathausstr. 14, 24103  Kiel 
kiel@schupsyd.landsh.de

& 0431 562519
6 0431 2603939 
Termine nur nach vorheriger tel. Anmeldung

Internat der beruflichen Schulen Campus Corner, Hummelwiese 2, 24114 Kiel & 0431 901-4980 
6 0431 901-64980

 Klinik-Schule Kiel – Krankenhausunterricht –   Niemannsweg 147, 24105  Kiel & 0431 9900-2679

Jugendverkehrsschule ÌÌ Blitzstr. 52 (Schwarzlandwiese)

Bootshaus der Schulen ÌÌ Düsternbrooker Weg 14
ÌÌ Brückenstr. 33 a

Kulturpädagogik 
der vhs-Kunstschule

Amt für Kultur und Weiterbildung
Andreas-Gayk-Str. 31, 24103  Kiel

& 0431 901-3483

DaZ – Zentrale Anmeldestelle Gutenbergschule, Gutenbergstr. 61, 24116 Kiel
zentralanmeldung-daz.kiel@schule.landsh.de

& �0431 260912-83/-84 
(für RBZ: 220013-529)

6 0431 260912-85

  

  

5  Weitere  Schulische  Einrichtungen

5.1  Städtische  Einrichtungen

Schule  Anschrift/E-Mail/Web        Telefon/Telefax
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	  5.2  Betreute Grundschulen in Kiel

(Adressen, Telefon- und Fax-Nummern – siehe Kapitel 3, ab S. 9)

Schule Betreuungszeit

Fritz-Reuter-Schule 7.00 – 16.30 Uhr

Grundschule Holtenau 7.00 – 17.00 Uhr

Schule am Sonderburger Platz 7.15 – 17.00 Uhr

Grund- und Gemeinschaftsschule Wik 7.00 – 17.00 Uhr

Grundschule Suchsdorf 7.00 – 17.00 Uhr

Hardenbergschule 7.00 – 17.00 Uhr

Reventlouschule 7.00 – 17.00 Uhr

Muhliusschule 7.00 – 17.00 Uhr

Klaus-Groth-Schule 7.00 – 17.00 Uhr

Goetheschule 7.00 – 16.00 Uhr

Friedrich-Junge-Grundschule 7.00 – 17.00 Uhr

Gorch-Fock-Schule 7.00 – 16.00 Uhr

Theodor-Heuss-Schule 7.00 – 17.00 Uhr

Grundschule Russee 7.00 – 17.00 Uhr

Grundschule Schilksee 12.00 – 15.00 Uhr

Schule Betreuungszeit

Uwe-Jens-Lornsen-Schule 7.00 – 17.00 Uhr

Johanna-Mestorf-Schule 7.00 – 17.00 Uhr

Grundschule Wellsee 7.00 – 17.00 Uhr

6.30 – 17.05 Uhr

7.00 – 17.00 Uhr

Matthias-Claudius-Schule 12.00 – 16.00 Uhr

Hermann-Löns-Schule 7.00 – 17.00 Uhr

Lilli-Martius-Schule 7.00 – 16.00 Uhr

Gerhart-Hauptmann-Schule 7.00 – 17.00 Uhr

Ellerbeker Schule 7.00 – 17.00 Uhr

Adolf-Reichwein-Schule 6.45 – 16.30 Uhr

Toni-Jensen-Grundschule 7.00 – 17.00 Uhr

Freie Waldorfschule Kiel 11.45 – 16.00 Uhr

Christliche Schule Kiel 11.30 – 17.00 Uhr

Lernwerft 7.00 – 16.00 Uhr

 

  

Grundschule Kronsburg 

Grund- und Gemeinschaftsschule am Brook

Grundschule Kiel-Gaarden Gemeinschaftsschule Kiel-Gaarden7.00 – 17.00 Uhr   7.00 – 17.00 Uhr
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6  Wissenswertes im  Schulbereich

6.1  Die verlässliche Grundschule

Die  verlässliche  Grundschule  garantiert  allen  Schüler*innen  den Unterricht innerhalb eines verlässlichen Zeitrahmens. Für die Kinder der 1. und
der 2. Klasse beträgt diese verlässliche Schulzeit in der Regel täglich vier Zeitstunden, für die Kinder in der 3. und 4. Klasse in der Regel täglich fünf
Zeitstunden.  Ausfallender Unterricht  führt  nicht zu früherem Ende der täglichen Schulzeit.  Oft  werden zusätzliche Früh- oder  Nachmittagsbetreu-
ungen (Hort oder Betreute Grundschule) angeboten.

Jede  verlässliche  Grundschule  organisiert  und  gestaltet  die  Schulzeit  eigenständig  –  je  nach  den  Voraussetzungen vor  Ort.  Ausschlaggebend sind
personelle und organisatorische Bedingungen wie Schülerbeförderung oder Verfügbarkeit von Sporthallen.

Die  verlässliche  Grundschule  und  die  betreute  Grundschule  haben  dabei  unterschiedliche  Aufgaben  und  Ziele.  Bei  der  Gestaltung der  verläss-
lichen Grundschule wird aber eine eventuell vorhandene betreute Grundschule mit in das Konzept einbezogen.

6.2 Die offene Ganztagsschule

Die  Offene  Ganztagsschule  bietet  ergänzend  zum  planmäßigen  Unterricht  an  Unterrichtstagen  Angebote  außerhalb  der  Unterrichtszeit.  Alle
allgemeinbildenden Schulen und Förderzentren können bis einschließlich Sekundarstufe I Offene Ganztagsschulen werden. Der Zeitrahmen umfasst
an mindestens drei Wochentagen mindestens sieben Zeitstunden (beispielsweise von 8 bis 15 Uhr).

Die Angebote können umfassen:

Betreuungsangebote, insbesondere für Hausaufgaben,
Fördermaßnahmen für Schüler*innen mit besonderem Bedarf und für besonders begabte Schüler*innen,
Angebote zur musisch-künstlerischen Bildung und Erziehung,
Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote (außerschulische Sportangebote) sowie gegebenenfalls
Projekte der Jugendhilfe, insbesondere der außerschulischen Jugendarbeit sowie der außerschulischen Bildung

 
 

Die Teilnahme am Betrieb der Offenen Ganztagsschule ist freiwillig und steht allen Schüler*innen offen. Die Anmeldung einer Schülerin und eines
Schülers für die Offene Ganztagsschule ist für die Dauer eines  Schuljahres  verbindlich.  In  Offenen  Ganztagsschulen  wird sichergestellt, dass die
Schüler*innen an den Tagen, an denen außer-unterrichtliche Angebote stattfinden, ein Mittagessen in der Schule einnehmen können.

6.3 Deutsch als Zweitsprache/Fremdsprache (DaZ)

Jede Schule (unter  Einbeziehung jeder  Schulart), die  eine DaZ-Basisklasse aufnimmt, nennt man ein DaZ-Zentrum. Um den Erwerb der  deutschen
Sprache zu  ermöglichen werden die  Schüler*innen nach Erfassung des  Sprachstandes  einem passenden DaZ-Zentrum und  -Kurs  zugewiesen.  Die
DaZ-Schüler*innen  begründen  automatisch  ein  Schulverhältnis  zur  zugehörigen  Schule  und  haben  damit  auch  die Möglichkeit, alle  Ganztags-
angebote  der  Schulen  wahrzunehmen.  Diese  Sprachbildung  hat  den  Anspruch,  dass  Kinder  und  Jugendliche  erfolgreich  in  einer  Schule
mitarbeiten,begabungsgerecht  beschult  werden  und  einen  Schulabschluss  erreichen  können,  der  ihrem  individuellen  Leistungsvermögen
entspricht.  Die  Teilnahme am Unterricht ist verpflichtend.

Das Landeskonzept DaZ sieht ein dreistufiges System vor:
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In  der  Basisstufe  werden  Kinder  ohne  oder  mit  geringen  Deutschkenntnissen  max.  zwei  Jahre  gefördert.  Diese  Basisstufe  ist  in  der  Landes-
hauptstadt Kiel als Vollzeitunterricht gestaltet. Am Ende der Zeit in  der Basisstufe knüpft der Wechsel in eine Regelschule oder -klasse an.

Nach Verlassen der DaZ-Basisklasse besuchen die Schüler*innen in der  Aufbaustufe  den Regelunterricht ihrer zuständigen Schule. In dieser Aufbau-
stufe erhalten die Schüler*innen zusätzlich von Lehrkräften mit einer entsprechenden Qualifikation für DaZ-Unterricht noch regelmäßig eine beson-
dere Sprachförderung.

In der  Integrationsstufe  nehmen die Schüler*innen schließlich vollumfänglich am Unterricht in den jeweiligen Regelklassen teil.

Geflüchtete  Kinder  bis  zu  einem  Alter  von  15  Jahren  werden  in  den  allgemeinbildenden  Schulen  unterrichtet,  ältere  Schüler*innen  sind  den
Regionalen  Berufsbildungszentren  (RBZ)  zugeordnet.  In  der  Gutenbergschule  ist  eine  zentrale  Anmeldestelle  für  den  Bereich  DaZ  eingerichtet
worden, in der der Erstkontakt zu Eltern hergestellt wird und alle beschulungsrelevanten Daten zusammengestellt werden. Auch die Koordination
der  Verteilung  der  Schüler*innen  auf  freie  Schulplätze  erfolgt  von  dort.

6.4  Startchancenprogramm (PerspektivSchulen)

Schon seit  dem  Schuljahr  2019/20  werden  in  ganz  Schleswig-Holstein  allgemeinbildende  Schulen  mit  einem  sozial  belasteten  Umfeld  durch
einen  Bildungszuschuss  unterstützt.  Das  jeder  Schule  zur  Verfügung  gestellte  Budget  basiert  im  Wesentlichen  auf  Schüler*innenzahlen
sowie  besonderen  Unterstützungsbedarfen,  die  sich  aus  einem  neu  erstellten  Sozialindex  ergeben,  und  dienen  zuförderst  der  Finanzierung  von
Investitionen  in  eine  zeitgemäße  und  förderliche  Lernumgebung.  Darüber  hinaus  sollen  bedarfsgerechte  Lösungen  in  der  Schul-  und  Unterrichts-
entwicklung  geschaffen  sowie  die  Schulsozialarbeit  und  die  Bildung  multiprofessioneller  Teams  zur  Beratung  und  Unterstützung  der  Lernen-
den gefördert werden. Die Arbeit der  PerspektivSchulen wird während der Projektlaufzeit wissenschaftlich begleitet.

In  Kiel  profitieren  derzeit  11  Grundschulen,  7  Gemeinschaftsschulen  (davon  6  mit  Grundschulzweig)  und  2  Gymnasien  von  dem  Startchancen-
programm  des  Bundes.

6.5  Inklusion  in  allgemeinbildenden  Schulen

Inklusion im Bildungsbereich zielt darauf ab, allen Schüler*innen, unabhängig von ihren individuellen Fähigkeiten, Bedürfnissen oder Hintergründen,
gleiche Bildungs- und Teilhabechancen zu bieten. Inklusion fördert eine Kultur des Respekts und der Wertschätzung für Vielfalt und unterstützt die
Entwicklung  einer  gerechten  und  integrativen  Gesellschaft.  Damit  die  inklusive  Schule  ihren  pädagogischen  Auftrag  erfüllen  und  von  allen
Beteiligten  akzeptiert  werden  kann,  sind  eine  angemessene  Ausstattung,  eine  verlässliche  Organisation  sowie  qualifizierte  Lehrkräfte
erforderlich.  Um  die  Qualität  von  Inklusion  in  Schulen  in  diesem  Sinne  zu  verbessern,wurde  mit  allen  Beteiligten  ein  Inklusionskonzept
erarbeitet,  das  u.a. folgende Aspekte enthält:

1. Schulen werden durch eine zusätzliche schulische Assistenz gestärkt,
2. der  Einsatz  der  Sonderpädagog*innen  wird  verlässlicher  gestaltet,
3. die  Lehrkräfteausbildung  wird  verbessert,
4. die  Schulsozialarbeit  wird  langfristig  durch  das  Land  abgesichert,
5. Errichtung  von  Zentren  für  inklusive  Bildung,  s.  Institut  für  Inklusive  Bildung  der  Christian-Albrechts-Universität,
6. der  Übergang  Schule  –  Beruf  wird  verstärkt  inklusiv  ausgerichtet,
7. mehr  Stellen  für  den  Schulpsychologischen  Dienst,
8. Entwicklung  einer  sonderpädagogischen  Grundversorgung.
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6.6 Die flexible Übergangsphase
Um  deutlich  mehr  Jugendlichen  eine  Chance  auf  einen  erfolgreichen  Abschluss  zu  geben, wurde ähnlich der  flexiblen Eingangsphase  beim Schul-
anfang  (s.  Kap.  3.1) die  flexible  Übergangsphase  eingeführt.  Sie  ist  zugeschnitten  auf  Schüler*innen,  die  eine  längere  Lernzeit  benötigen.
Regelschulen  können  in  Zusammenarbeit  mit  einem  Förderzentrum  eine  flexible  Übergangsphase  bilden,  die  mit  Jahrgangsstufe  8  beginnt  und
drei Jahre dauern  kann.

Zusätzlich bieten die beruflichen Schulen die sog.  Berufseingangsklassen  bzw.  Einstiegsqualifizierung.  Sie richten sich vorrangig an die minderjährigen
Schüler*innen, die  die  Schule  nach Erfüllung der  Vollzeitschulpflicht  ohne Anschlussperspektive verlassen.  Vorrangiges  Ziel  dieser  Berufseingangs-
klassen ist es, mögliche berufsvorbereitende bzw. berufsqualifizierende Alternativen zu klären. Neben dem Berufsschulunterricht (ein Tag/Woche)
werden die Jugendlichen individuell betreut und beraten.

6.7 Die Profiloberstufe

In  der  Profiloberstufe  werden die  Schüler*innen grundsätzlich  in  festen  Lerngruppen unterrichtet.  Außerdem gibt  es  einige  Fächer, insbesondere
Fremdsprachen, die auch in Kursen angeboten werden. Die Kernfächer Deutsch, Mathematik und eine Fremdsprache werden verpflichtend für alle
Schüler*innen vierstündig unterrichtet.

Darüber  hinaus  stellt  die  Schule  in  sogenannten  Profilen  jeweils  eine  bestimmte  Fächerkombination  zusammen,  die  naturwissenschaftlich,
sprachlich,  gesellschaftswissenschaftlich,  Informatik-bezogen  oder  sportlich  ausgerichtet  ist.  Dem  Profilfach  werden  weitere  Fächer  an  die  Seite
gestellt, die sich ebenfalls  an dem jeweiligen Profil  orientieren Jeder Schüler und jede Schülerin wählt aus dem Angebot der Schule ein Profil  aus.
Jede Schule soll mindestens zwei Profile anbieten. In der Regel wird dies ein sprachliches und ein naturwissenschaftliches Profil sein.

6.8 Neue Schulen auf dem Kieler Ostufer

Neben den geplanten Bauprojekten an der Hörn, z.B. auf dem Gelände des Postfuhrhofs, findet auf dem Kieler Ostufer, vor allem im Stadtteil Kiel-
Gaarden,  eine  stetige  Nachverdichtung  der  bereits  bestehenden  Wohnlandschaft  statt.  Um  die  Schulplatzversorgung  auf  dem  Kieler  Ostufer
auch  in  den  folgenden  Jahren  sicherzustellen,  haben  folgende  neue  Schulen  mit  Beginn  des  Schuljahres 2025/26 ihren Betrieb aufgenommen:

Die neue Grundschule Kieler Hafen
Johannesstr. 8, 24243 Kiel

Die  dreizügige  Grundschule  mit  offenem  Ganztagsangebot und  integriertem  DaZ-Zentrum  ist  barrierefrei  und  hat  eine  zweiteilige Sporthalle für 
den Schul- und Vereinssport.

Die neue Gemeinschaftsschule Kiel-Gaarden
Geschwister-Scholl-Str. 15, 24143 Kiel

Eine dreizügige Gemeinschaftsschule ohne Oberstufe als Offene Ganztagsschule am Standort der ehemaligen Fridtjof-Nansen-Schule.

Organisatorische Zusammenlegung der Fröbelschule (GS) und der Gemeinschaftsschule am Brook
als zweizügige Gemeinschaftsschule (ohne Oberstufe) mit dreizügigem Grundschulteil als offene Ganztagsschule – bei gleichbleibendem 
Schulstandort an der Iltisstraße (s. Schulverzeichnis im Kap. 3.2).
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Grundschule Kieler Hafen (Konzeptentwurf), Bildquelle: Hascher Jehle Design GmbH



 SS7  Ferientermine in  Schleswig-Holstein
Die Gesamtzahl der  Ferientage pro Jahr  beträgt (einschließlich der beweglichen Ferientage) jeweils 75 Werktage.
Angegeben sind jeweils der erste und letzte Ferientag.

S S T

2025/26 Sommer Mo.	 28.07.25 – Sa.	 06.09.25

Herbst Mo.	 20.10.25 – Do.	 30.10.25

Weihnachten Fr.	 19.12.25 – Di.	 06.01.26

Frühjahr/Ostern Do.	 26.03.26 – Fr.	 10.04.26

Himmelfahrt Fr.	 15.05.26 – Sa.	 16.06.26

+ 3 bewegliche Ferientage (28.11.25, 02.02. – 03.02.26)

S S T

2026/27 Sommer Sa.	 04.07.26 – Sa.	 15.08.26

Herbst Mo.	 12.10.26 – Sa.	 24.10.26

Weihnachten Mo.	 21.12.26 – Mi.	 06.01.27

Frühjahr/Ostern Di.	 30.03.27 – Sa.	 10.04.27

Himmelfahrt Fr.	 07.05.27 – Sa.	 05.05.27

+ 2 bewegliche Ferientage (01.02. – 02.02.27)

Sommer 	 	

Herbst 	 	

Weihnachten 	 	

Frühjahr/Ostern 	 	

Himmelfahrt 	 	

2027/28 Sommer Sa. 03.07.27 – Sa. 14.08.27

Mo. 11.10.27 – Sa. 23.10.27Herbst

Weihnachten Do. 23.12.27 – Sa. 08.01.28

Mo. 03.04.28 – Sa. 15.04.28Frühjahr/Ostern

Fr. 26.05.28 – Sa. 27.05.28Himmelfahrt

+ 1 beweglicher Ferientag (31.01.28)

2028/29 Sa.  24.06.28 – Fr.  04.08.28

Mo.  16.10.28 – Mo. 30.10.28 

Do.  21.12.28 – Fr.  05.01.29

Fr.   23.03.29 –  Fr.  06.04.29

Fr.  11.05.29 – Sa.  12.05.29

+ 3 bewegliche Ferientage (02.10.28, 29.01.29, 20.04.29)

Sommer   

Herbst   

Weihnachten   

Frühjahr/Ostern   

Himmelfahrt   

Sommer   

Herbst   

Weihnachten   

Frühjahr/Ostern   

Himmelfahrt   

  

  

  

  

  

2029/30 2030/31Sa.  23.06.29 – Fr.  03.08.29

Mo.  08.10.29 – Fr.  19.10.29

Fr.   21.12.29 – Di.  08.01.30

Mo.  08.04.30 – Sa.  20.04.30

Fr.  31.05.30 – Sa.  01.06.30

+ 3 bewegliche Ferientage (30.11.29, 28.01.-29.01.30)

Mo.  08.07.30 – Sa. 17.08.30 

Mo.  14.10.30 –  Fr. 25.10.30

Fr.   20.12.30  –  Mo. 06.01.31 

Fr.  28.03.31 –  Do.  10.04.31

Fr.  23.05.31  – Sa.  24.05.31

+ 3 bewegliche Ferientage (01.11.30, 03.02.31, 02.05.31)
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Strande

Dänischenhagen

Altenholz

Felm

Kronshagen

Melsdorf

Achterwehr

Mielkendorf

Molfsee

Flintbek

Honigsee

Neuwittenbek

Pohnsdorf

Schwentinental 
 (Raisdorf)

Schwentinental 
(Klausdorf)

Schönkirchen

Mönkeberg

Probsteierhagen

Heikendorf

Laboe

 S8  Stadtteile und Umlandgemeinden

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

S

1  Altstadt
2  Vorstadt
3  Exerzierplatz
4  Damperhof
5  Brunswik
6  Düsternbrook
7  Blücherplatz
8  Wik (mit Projensdorf)
9  Ravensberg

10  Schreventeich
11  Südfriedhof
12  Gaarden-Ost
13  Gaarden-Süd u. Kronsburg
14  Hassee (mit Hammer)
15  Hasseldieksdamm
16  Ellerbek
17  Wellingdorf
18  Holtenau
19  Pries
20  Friedrichsort
21  Neumühlen-Dietrichsdorf
    (mit Oppendorf)
22  Elmschenhagen
23  Suchsdorf
24  Schilksee
25  Mettenhof
26  Russee
27  Meimersdorf
28  Moorsee
29  Wellsee
30  Rönne
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